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Alte Crivitzer Landstraße, hier:  Ausschilderung Gehweg  
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Badenschier,   

auf der südlichen Seite der Straße „Alte Crivitzer Landstraße“ wurde durch das Straßen-
bauamt im Rahmen der Ertüchtigung ein Geh- und Radweg angelegt. Dieser ist bisher al-
lerdings nicht als solcher ausgeschildert. Somit herrscht im Ortsteil Mueß große Unsi-
cherheit, ob dieser Bereich noch als Parkbereich genutzt werden kann oder bereits einen 
Geh- und Radweg darstellt. An der Kreuzung „Alte Crivitzer Landstraße/Consrader Weg“ 
kommt es deshalb zu teils schwierigen Verkehrssituationen, da es an einer Ausschilde-
rung fehlt. 

Ferner wurde auf Höhe „Mueßer Hof“ geschreddertes Holz auf die südliche Seite der 
Straße geschüttet, was nun als Gehweg fungieren soll. Kinderwagen oder Rollstühle kön-
nen dort keinesfalls fahren, da der Untergrund einfach nicht barrierefrei zu nutzen ist.  

Vor diesem Hintergrund bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Warum wurde der o.g. Geh- und Radweg bislang noch nicht ausgeschildert? 

2. Wann ist eine Beschilderung geplant? 

3. Wurde die Behinderten- und Seniorenbeauftrage bei der Gehwegplanung der „Alte Cri-
vitzer Landstraße“ mit einbezogen? Wenn ja, mit welchem Ergebnis? Wenn nein, warum 
nicht? 
 
4. Gibt es Planungen, den südlichen Gehweg Höhe „Mueßer Hof“ anzupassen und damit 
barrierefrei begehbar zu machen? Wenn ja, wie sehen diese Planungen konkret aus? 
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5. Wie bewertet die Verwaltung die o.g. Schilderungen (fehlende Ausschilderung und feh-
lener barrierefreier Gehweg) insgesamt? 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Silvio Horn 
Fraktionsvorsitzender 



 

Sehr geehrter Herr Horn, 
 
vielen Dank für Ihr Schreiben in o.g. Angelegenheit. Gerne teile ich Ihnen zu Ihren Fragen nach 
Rücksprache mit dem Straßenbauamt Schwerin folgendes mit: 
 

1. Warum wurde der o.g. Geh- und Radweg bislang noch nicht ausgeschildert? 
 

Folgende Informationen wurden uns dazu gegeben: 
 

Durch die im Vorgriff auf die spätere Umleitung durchgeführten Straßenunterhaltungsmaß-
nahmen wurde ein verkehrlicher Zwischenzustand geschaffen, der die jetzigen Verkehrs-
erfordernisse nicht abbildet.  
Eine Gesprächsrunde unter anderem mit dem Ortsbeirat, betroffenen Anliegern sowie 
Vertretern des Straßenbauamtes Schwerin wurde kurz vor Ferienbeginn durchgeführt, um 
hier etwaige Vorschläge und Erkenntnisse mit berücksichtigen zu können.  

 
Mittlerweile wurden durch das Straßenbauamt Schwerin klarstellende Markierungs- und 
Beschilderungsmaßnahmen angeordnet. Diese sehen im Verlauf der Alten Crivitzer 
Landstraße und an den Einmündungen Markierungsmaßnahmen zur besseren Abgrenzung 
des neu angelegten provisorischen Gehweges vor. Der Gehweg soll zudem als solcher 
beschildert und gleichzeitig für den Radverkehr freigegeben werden.  

 
2. Wann ist eine Beschilderung geplant? 

 
Die Umsetzung der vorgenannten Maßnahmen wurde vom Straßenbauamt Schwerin 
veranlasst und soll im August 2019 erfolgen. 
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3.  Wurde die Behinderten- und Seniorenbeauftrage bei der Gehwegplanung der „Alte 
Crivitzer Landstraße“ mit einbezogen? Wenn ja, mit welchem Ergebnis? Wenn 
nein, warum nicht? 

 
Folgende Informationen wurden uns dazu gegeben: 

 
Die Umleitung über die Alte Crivitzer Landstraße ist Bestandteil der Planfeststellung des 
Landes. Diese Unterlagen zur Nutzung der Alten Crivitzer Landstraße für die kleinräumige 
Umleitung und der damit verbundenen Ertüchtigung waren für jedermann einsehbar. Eine 
weitere Beteiligung Betroffener sieht das Verfahren nicht vor- so das Straßenbauamt 
Schwerin.  
Im Februar 2019 wurden die Anwohner und der Ortsbeirat durch das Straßenbauamt 
Schwerin über die Maßnahme informiert. Es wurde an alle Haushalte eine 
Anwohnerinformation (Projektdossier Nr. 3) verteilt. Im Rahmen einer öffentlichen 
Informationsveranstaltung im ehemaligen Hotel Mueßer Bucht ist die Maßnahme zudem im 
Februar 2019 durch das Straßenbauamt Schwerin vorgestellt worden. 

 
4. Gibt es Planungen, den südlichen Gehweg Höhe „Mueßer Hof“ anzupassen und 

damit barrierefrei begehbar zu machen? Wenn ja, wie sehen diese Planungen 
konkret aus? 

 
Zu dem Thema laufen derzeit zwischen dem Straßenbauamt Schwerin und der Stadt 
Schwerin bilaterale Abstimmungen, mit dem Ziel den jetzigen provisorischen südlichen 
Gehweg (ab Beginn der Allee/ Am Silbernen Hang) auf die nördliche Seite mit 
entsprechender Ausbaubreite zu verlegen. 

 
5. Wie bewertet die Verwaltung die o.g. Schilderungen (fehlende Ausschilderung und 

fehlender barrierefreier Gehweg) insgesamt? 
 

Die Verwaltung ist hier bestrebt, im Konsens mit dem Straßenbauamt als zuständige 
Straßenbauverwaltung und zugleich zuständige Verkehrsbehörde, die Belange der Anlieger 
und Sicherheitserfordernisse der Verkehrsteilnehmer zu vertreten bzw. zu berücksichtigen.  

 
In der Hoffnung, Ihre Anfragen umfassend beantwortet zu haben verbleibe ich 
mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Rico Badenschier 


